FN 6000° Rufanlagen

Celtrorvik

Kommunikationstechnik

Herr
Mustermann
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[ FN6x5x/x0 | Zimmersignalleuchte
- und Turschild

Original-Betriebsanleitung

| Erste Schritte

Wofir gilt diese Betriebsanleitung? Was tun mit der Verpackung?
Diese Betriebsanleitung gilt fur folgende Geréte, die sich im Funk- Wenn das Gerat oder Teile davon vor oder nach der Verwendung
tionsumfang oder in Ausstattungsmerkmalen unterscheiden: gelagert werden sollen: Bewahren Sie die Verpackung auf.

Wenn nichts gelagert werden soll:

FN 6850/00  Zimmersignalleuchte 9% Entsorgen Sie die Verpackung nach regionaler
9 ’." Vorschrift. Entsorgen Sie die Verpackung nicht

in den Hausmull!

1 )

Turschild ) )
FN6851/00 Zimmersignalleuchte Betriebsanleitung nutzen
Mustermann Erst lesen!
Lesen Sie diese Betriebsanleitung ganz durch.
Wasermann FN6751/60  Turschild ohne LED Bewahren Sie die Betriebsanleitung sicher auf.
Wenden Sie sich bei Fragen an den Hersteller.
Tirschild Signalwérter deuten
FN 6851/10 L . ) . " )
Herr mit Zimmersignalleuchte, Acry! Achten Sie auf Signalwérter, die vor Gefahren warnen.
Mustermann . . . . .
L Befolgen Sie die Anweisungen zur Risikovermeidung.
Signalwort Bedeutung
Gerat identifizieren Warnt vor unmittelbar drohender Lebensgefahr
oder vor Gefahr schwerster Verletzungen.
Stellen Sie sicher, dass diese Betriebsanleitung zu Ihrem Gerat JAWARNUNG ~ Warnt vor moglichenweise drohender Lebensge-

gehort. Diese Betriebsanleitung gilt nicht fir andere Gerate, auch

) O . ’ ; fahr oder vor Gefahr schwerster Verletzungen.
wenn diese ahnlich aussehen oder scheinbar baugleich sind.

AVORSICHT  Warnt vor moglicherweise drohender Gefahr
Eindeutiges Merkmal: Typschild (,x* = beliebige Ziffer) leichter oder geringfugiger Verletzungen.
Position des Typschilds: Warnt vor méglichen Sachschaden.

IETTEEM  Kennzeichnet zusétzliche Informationen.

Auf der Gerate-Ruckseite
auf oder neben der Platine

Lieferumfang prifen

Prifen Sie den Lieferumfang auf Vollstandigkeit und einwandfreie
Beschaffenheit. Bei Fehlteilen oder Beschadigungen: SchlieBen Sie
das Gerat nicht an und nehmen Sie es nicht in Betrieb! Reklamie-
ren Sie beim Lieferanten.

Der Lieferumfang besteht aus:

= 1 Gerét in einer der oben aufgeflhrten Varianten
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FN 6000° Rufanlagen

| Informationen zum Gerét

BestimmungsgemaBe Verwendung
Das Gerat wird in Fluren auBerhalb der Bewohner- bzw. Patienten-
zimmer eingesetzt. Verwendungszweck:

= Erkennen von Rufen und Statusmeldungen
anhand genormter Farben

= Erkennen der Rufprioritat
anhand genormter Blinkintervalle

Jede andere Verwendung ist bestimmungswidrig und kann zu
Fehlfunktionen und zu Schaden an diesem und an angeschlosse-
nen Geraten fuhren. Als bestimmungswidrige Verwendung gilt
auch die Missachtung dieser Betriebsanleitung.

Anordnung im Rufsystem

= = -
Ly

2]

Zentraltechnik Systembus @ Raumbus

Merkmale und Eigenschaften

= Kunststoff-Gehause zur AP-Montage
- auf eine Wandflache Uber dem Kabelauslass (Dibelmontage)
- Uber eine UP-Schalterdose (vereinfachte Schraubmontage)

= Gewdlbter Leuchtenkérper flr weitwinklige Sichtbarkeit
= Anzeigen in moderner LED-Technologie
= Uberwachung und Fehlermeldung bei Ausfall der Leuchtfelder

= Leistungsmerkmale konfigurierbar
- per Rufanlagen-Management-Software ab Vers. 7.x
- per Fernkonfiguration

= Firmware-Update im laufenden Betrieb moglich
per Rufanlagen-Management-Software ab Vers. 7.x

= Datenlbertragung und Spannungsversorgung
Uber den FN 6000®-Raumbus ||

= Anschluss an den Raumbus Il per 3-poliger Klemmleiste

Bedienelemente und Anzeigen

IETT=E  Die Anordnung und die Farben der Anzeigen
sind bei allen Geraten gleich.

Abbildungsbeispiel: FN 6851/00 Turschild mit Zimmersignalleuchte

1 Ruf rot

2 Rufaus Nasszelle weil
]
— .
- 3 2. Anwesenheit gelb
e \IE‘ 4 Anwesenheit grin
Mustermann
‘_,4@ 5 Beschriftungsfeld
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Technische Daten

Physikalische Daten

Abmessungen (B xH x T) Farbe

112x 88 x 33 mm ReinweiB, ahnl. RAL 9010

112x 178 x 33 mm ReinweiB, &hnl. RAL 9010

112x 100 x 33 mm ReinweiB, ahnl. RAL 9010

148 x 150 x 30 mm Silberfarben

Elektrische Daten

Versorgungsspannung 18...28VDC
Eingangsstrom min. 6 MA; max. 117 mA
Schutzart IP 40
Umgebungsbedingungen

Zulassige Umgebungstemperatur +10...+40°C

Zulassige Lagertemperatur -10...+60°C

Relative Luftfeuchte 10...85 % (ohne Betauung)

Das Gerat ist nur fUr den Einsatz in trockenen Innenrdumen geeig-
net. Es darf keiner Feuchtigkeitseinwirkung ausgesetzt werden.

Das Gerat darf nicht in explosionsgefahrdeten Bereichen einge-
setzt werden.

C Die Konformitatserklarung kann beim Hersteller ange-
fordert werden. Kontaktdaten siehe letzte Seite.

Normative Hinweise

= Planung und Prifung der Rufanlage sowie die Bescheinigung
der Funktionsttchtigkeit missen von einem ,Fachplaner fur
Rufanlagen® durchgefuhrt werden.

= Bei diesem Gerat handelt es sich nicht um ein Medizinprodukt
im Sinn der Richtlinie 93/42/EWG.

= Die elektrische Sicherheit der Rufanlage ist durch Systemtren-
nung gewabhrleistet.



FN 6000° Rufanlagen

| Anleitung fiir technisches Personal

Personalqualifikation sicherstellen
Stellen Sie sicher, dass alle Arbeiten von geeignetem Personal
durchgefihrt werden:

= Montieren und anschlieBen:
Elektrofachkraft oder angelernte Hilfskraft

= In Betrieb nehmen: ,Fachkraft fur Rufanlagen®

Erforderliches Zubehoér beschaffen

Fur die Anschlussklemmen:

% Drehmoment-Schraubendreher

Klinge: max. 2,6 x 0,6 mm
Anzugsdrehmoment: max. 0,2 Nm

Wenn keine Gerate- bzw. Verbindungsdose
% installiert ist:
\% Dubel
Schrauben

Ausfuhrung passend zur Wand
Halbrundkopf, @ max. 3,5 mm

Montage-Voraussetzungen prifen

Stellen Sie vor der Montage sicher, dass folgende Voraussetzun-
gen erfullt sind:

= Der Raumbus ist als IY(St)Y 2 x 2 x 0,6 ausgefuhrt.

= Alle anzuschlieBenden Leitungen sind spannungslos.

Montieren Sie das Gerét erst, wenn alle Montage-Voraussetzungen
erflllt sind.

Seriennummer dokumentieren

Zur Vereinfachung der Dokumentation tragt jedes Gerat einen
zweiteiligen Aufkleber mit der Seriennummer.

Projekt-Nr.: Projekt-Name:
Linie: Bereich:

[ | zimmernummer [zE1] Zisi [BT1][BT 2wctlwed z1 | zp
[T |

~
—‘F

1 Besorgen Sie sich die Seriennummern-Liste beim System-
Administrator.

2 Trennen Sie die Fahne mit der Seriennummer ab.
Belassen Sie den Teil mit dem QR-Code am Gerat.

3 Kleben Sie die Fahne mit der Seriennummer in die Spalte
LZisi* der Seriennummern-Liste (,Zisi* = Zimmersignal-
leuchte bzw. Turschild).

4 Bei mehreren identischen Geréten je Zimmer:

Richten Sie zusatzliche Spalten ein und nummerieren Sie
die Spalten fortlaufend, beginnend mit , Zisi 1°.

Celtrorvik

Kommunikationstechnik

Erkennbarkeit sicherstellen

Wéhlen Sie den Montageort so, dass die Signalleuchte von jedem
Standort innerhalb des Erkennbarkeitsbereichs sichtbar ist:

20,004\‘ s'00
PR

2 N,% < Iy
<> <f»>ﬁ 1

Alle MaBe sind in Metern [m] angegeben.
1 Signalleuchte
2  Erkennbarkeitsbereich
3 FuBboden

Gerat montieren und anschlieBen

Grundsatzliches zum Anschluss an einen Bus

Flr den Anschluss an einen Bus
E gibt es 2 Moglichkeiten:

1 In einer Bus-Abzweigdose

E 2 Im anzuschlieBenden Gerat
durchgeschleift

Grundsétzliches zum Umgang mit den Schraubklemmen

Kleine Schraubklemmen.
Beschadigungsgefahr bei Kraftanwendung.

Drehmoment-Schraubendreher benutzen.
Anzugs-Drehmoment: max. 0,2 Nm

Diibelmontage oder vereinfachte Schraubmontage?

E E

Dubelmontage (@) O ) o
Schraubmontage ®) O
Zuséatzliches Verdubeln O

FN 6x5x/x0

® zwingend erforderlich

O  alternativ moglich

DUbelmontage: Vereinfachte Schraubmontage:

Das Gerat wird mit 2 Dlbeln
an die Wand gedubelt.

Das Gerat wird mit 2 Schrauben
an die Schalterdose geschraubt.

Verborgene Leitungen oder Rohre méglich.

Lebensgefahr beim Anbohren von
Netzleitungen oder Gasrohren.

Bohrstellen vor dem Bohren mit
Leitungsfinder absuchen.
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Gerat montieren
und anschlieBen (a)

4a
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Nehmen Sie die Deckfolie aus
dem Turschild heraus.

Dricken Sie die Flanken des
Diffusors zusammen und nehmen
Sie den Diffusor ab.

Dricken Sie seitlich auf beide
Lamellen und nehmen Sie das
Lamellengitter mit der Platine ab.

Dubeln Sie das Gehause an die
Wand.

oder:

Schrauben Sie das Gehause auf
die Schalterdose.

Manteln Sie die Kabelenden ab
und isolieren Sie die Leitungen
ab.

SchlieBen Sie das Gerat an.

1: Vewr (Versorgungsspannung)
2: GND (Masse)

3: Datag (Raumbus Il-Daten)

Dricken Sie die beiden Lamellen
zusammen und setzen Sie das
Lamellengitter mit der Platine
wieder ein.

Drucken Sie die Flanken des
Diffusors zusammen und setzen
Sie den Diffusor wieder auf.

Setzen Sie die Deckfolie wieder in
das Turschild ein.

Zimmersignalleuchte und Turschild
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Gerat montieren
und anschlieBen (b)

1 Nehmen Sie die Deckfolie und die
Ruckwand des Beschriftungsfelds
aus dem Turschild heraus.

2 Manteln Sie die Kabelenden ab
und isolieren Sie die Leitungen
ab.

SchlieBen Sie das Gerat an.

1: Vewr (Versorgungsspannung)
2. GND (Masse)

L 3: Data g (Raumbus Il-Daten)

IS 4 4 Dubeln Sie das Gehause an die
. 0 e Wand.
e

5 Setzen Sie die Ruckwand des
Beschriftungsfelds und die Deck-
folie wieder in das TUrschild ein.

Inbetriebnahme-Voraussetzungen prufen

Stellen Sie vor der Inbetriebnahme sicher, dass folgende Voraus-
setzungen erfllt sind:

= Das Gerat ist mit dem Rufsystem verbunden.
= Das Rufsystem ist aktiv.

Nehmen Sie das Gerat nur in Betrieb, wenn alle Inbetriebnahme-
Voraussetzungen erfullt sind.

Gerét in Betrieb nehmen

Lassen Sie die Busleitungen aufschalten. Danach ist das Gerat
betriebsbereit.

Benachrichtigen Sie den System-Administrator, damit er von der
Rufzentrale aus das Gerét ins Rufsystem einbindet.

Gerat konfigurieren
Konfigurationen werden nicht am Gerat vorgenommen.

Benachrichtigen Sie den System-Administrator, damit er von der
Rufzentrale aus das Gerét konfiguriert.
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Geréat funktionstlichtig halten

Stellen Sie sicher, dass in diesem Abschnitt beschriebenen Arbei-
ten von einer ,Fachkraft fir Rufanlagen” ausgefuhrt werden

Quartalsweise Inspektion durchfiihren

Uberpriifen Sie auf einwandfreie Beschaffenheit und Funktion:
= Signalleuchten und akustische Signalgeber
= Energieversorgung

Jahrliche Wartung durchfiihren

Fuhren Sie folgende Wartungsarbeiten aus:
= Anlagenteile pflegen
= Systemupdates installieren

Instand setzen

Wenn unzuldssige Abweichungen vom Sollzustand der Rufanlage
festgestellt werden:

= Flhren Sie die Instandsetzung binnen 24 Stunden durch.

= Protokollieren Sie die Instandsetzung im Betriebsbuch.

Wenn die Rufanlage zwecks Instandsetzung ganz oder teilweise
abgeschaltet wird:

= Sorgen fur anderweitige Kontrolle der betroffenen Raume, bis
die Rufanlage bzw. der abgeschaltete Teil wieder eingeschal-
tet wird.

Geréat reparieren

Sicherheitsrelevantes Gerét.
Gefahr der Fehlfunktion bei unsachgemaBer
Reparatur.

Reparaturen nur vom Hersteller ausfiihren
lassen.

FN 6x5x/x0
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| Anleitung fiir Bedienpersonal

Anzeigen deuten

IETTEEM Die Anordnung und die Farben der Anzeigen
sind bei allen Geréaten identisch.

Abbildungsbeispiel: FN 6850/00 Zimmersignalleuchte

Standard-Anzeigen

Die rote Anzeige leuchtet:
Es steht ein Ruf an.

il

Die rote Anzeige blinkt langsam und
die gelbe und/oder die griine Anzeige leuchtet:

0
g

Es steht ein Notruf an.

Die rote und die weiBe Anzeige leuchten:
Es steht ein Nasszellenruf an.

[

Die gelbe Anzeige leuchtet:
Personal hat die 2. Anwesenheit gesetzt.

Die grine Anzeige leuchtet:
Personal hat die Anwesenheit gesetzt.

'

Die gelbe Anzeige leuchtet und
die griine Anzeige leuchtet:

Personal hat die Anwesenheit
und die 2. Anwesenheit gesetzt.

Alarm-Anzeige

An das Rufsystem angeschlossene Gerate und Systeme kénnen
einen Alarmruf ausldsen, z. B. Medizingerate.

EHEB Die rote Anzeige blinkt schnell:
Es steht ein Alarmruf an.

Fragen Sie den System-Administrator, welche Geréate bzw. Syste-
me in Ihrem Rufsystem einen Alarmruf auslésen kdénnen.
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| Anleitung fiir Hilfskrafte

Beschriftungsfeld austauschen

zi.217
Max
Mustermann

Reinigen

Gestalten Sie ein Beschriftungs-
feld nach eigenen Winschen.

Abmessungen:
Breite (b) Hoéhe (h)

103 mm 80 mm
103 mm 80 mm
150 mm 81 mm

Nehmen Sie die Deckfolie aus
dem TUrschild heraus.

Bei erstmaligem Gebrauch:

Ziehen Sie die Schutzfolie von der
Deckfolie ab. Sie wird nicht mehr
gebraucht.

Setzen Sie Ihr Beschriftungsfeld
und die Deckfolie in das Turschild
ein.

Reinigen Sie die Oberflachen mit einem nebelfeuchten, fusselfreien
Tuch. Verwenden Sie keine aggressiven und keine scheuernden

Reinigungsmittel.

Gerat bei Nichtgebrauch lagern

Lagern Sie das Gerét in der Originalverpackung an einem geeigne-
ten Lagerungsort. Zu den Anforderungen an den Lagerungsort

siehe ,Technische Daten®.

Geréat entsorgen

Nach Ablauf der Lebensdauer:

Beachten Sie die regionalen Entsorgungsvor-
schriften. Lassen Sie das Gerét fachgerecht
recyceln. Entsorgen Sie das Gerat nicht in den

Hausmuill!

tetronik Kommunikationstechnik GmbH

Georg-Ohm-StraBe 12a o D 65232 Taunusstein e Fon +49 6128 7480-0 e Fax +49 6128 7480-259

E-Mail: info@tetronik-kt.de e Internet: www.tetronik-kt.de « www.fn6000.de

relrorvik
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FN 6000° Rufanlagen « RUFANLAGEN_FN_6X5X-X0_ZIMMERSIGNALLEUCHTE_UND_TUERSCHILD_08.DOCX e Stand: 05.07.2023

Technische Anderungen vorbehalten. Fehler trotz sorgfaltiger Priifung nicht auszuschlieBen. Fehlermeldungen und Verbesserungsvorschlage bitte an info@tetronik-kt.de

Seite 6 von 6 | FN 6x5x/x0

Zimmersignalleuchte und Turschild


mailto:info@tetronik-kt.de
http://www.tetronik-kt.de/
http://www.fn6000.de/
mailto:info@tetronik-kt.de

	FN 6x5x/x0 Zimmersignalleuchte und Türschild
	Erste Schritte
	Wofür gilt diese Betriebsanleitung?
	Gerät identifizieren
	Lieferumfang prüfen
	Was tun mit der Verpackung?
	Betriebsanleitung nutzen
	Erst lesen!
	Signalwörter deuten


	Informationen zum Gerät
	Bestimmungsgemäße Verwendung
	Anordnung im Rufsystem
	Merkmale und Eigenschaften
	Bedienelemente und Anzeigen
	Technische Daten
	Physikalische Daten
	Elektrische Daten
	Umgebungsbedingungen
	Normative Hinweise


	Anleitung für technisches Personal
	Personalqualifikation sicherstellen
	Erforderliches Zubehör beschaffen
	Montage-Voraussetzungen prüfen
	Seriennummer dokumentieren
	Erkennbarkeit sicherstellen
	Gerät montieren und anschließen
	Grundsätzliches zum Anschluss an einen Bus
	Grundsätzliches zum Umgang mit den Schraubklemmen
	Dübelmontage oder vereinfachte Schraubmontage?

	Inbetriebnahme-Voraussetzungen prüfen
	Gerät in Betrieb nehmen
	Gerät konfigurieren
	Gerät funktionstüchtig halten
	Quartalsweise Inspektion durchführen
	Jährliche Wartung durchführen
	Instand setzen

	Gerät reparieren

	Anleitung für Bedienpersonal
	Anzeigen deuten
	Standard-Anzeigen
	Alarm-Anzeige


	Anleitung für Hilfskräfte
	Beschriftungsfeld austauschen
	Reinigen
	Gerät bei Nichtgebrauch lagern
	Gerät entsorgen



